
32 Aus allen

 Anspruch auf den Küsteustrich zwischen 23 itifö 25° 20' s , Br .macht,unddortliegendieMerillones-Jnfeln,derenGuanoreichthnmaufetwazweiMillionenTonnengeschätztwird(jedezu20Centnern).SolangedieGrenzstreitigkeitennichtentschiedensind,mußderselbeunbenutztbleiben.DasganzebolivianischeKüstengebirgeistreichanKupfer;anderNordgrenzederRepublik,amFlusseLoa,hatmanauchGoldgefunden.RonPaguicawirdetwasGuanoausgeführt,eristabervougeringerBeschaffenheit.InderNähevonCalama,etwa34deutscheMeilenvonCobija,liegtKupferingroßerMengeundstarksilberhaltigesBlei,aberdasErzmußaufMaulthierendurcheineWüsteneigeschafftwerden,inwelcheraufeinerStreckevon20MeilenkeinWassergefundenwird.DeshalblohntderBetriebnicht,undansdemselbenGrundemüssenauchdiegroßenBoraxfelderbeiAscotanamFußederAndesunbenutztbleiben.Hätten£&gt;iesüdamerikanischenlikenauchnureinenTheilderGelder,welchesieinBürger-kriegenundRevolutioueubishervergeudethaben,aufdieHerstellungvouStraßenverwandt,sowürdensielängstznWohlstandgekommensein.InBoliviadenktmanjetztanErleichterungdesTransportesundhatwenigstensPlänezuEisenbahnenentworfen.DenEinfuhr-undAusfuhrhafenfürdasnördlicheBoliviabildetdieperuanischeStadtArica;deröstlicheLandestheilistaufdasStromgebietdesParaguay,respectivedesLaPlataangewiesen.

 f . v . h . Zarathustra und Ormuzd . Der Name desgroßenProphetenderEranier,denwirgewöhnlichunterdergriechischenFormZoroaster(Zwqoccotqtis')kennen,lautetinderSprache,inwelchererselbstgeredet,Zarathustra.DieheutigenAnhängerdesProphetenerklärendenNamennachderimneuernIdiomsichvorfindendenFormZarduschtoderZartuschtals„Goldstern".E.BurnoufdeutetdeuNamen:fulvoscame-loshabens,währendNnd.Rothihnals„Goldschmied"—Hangals„dertrefflicheLobsänger"erklärt.DergelehrteOrientalistderwienerHofbibliothekundDoeentderallgemeinenSprachwissenschaftanderdortigenUniversität,Dr.FriedrichMüller,glaubt,daß,umden'Namenzuerklären,manihneinerseitsinseineElementerichtigzerlegen,andrerseitsdnrchpassendeParallelenbegreiflichznrechtfertigenversuchenmüsse.ErgelangtzudemSchlüsse,daßBurnoüfsDeutungdiean-näherndeseiunderklärtdenNamenselbstals„muthigeKameclebesitzend".BezüglichderEigenschaft„muthig"verweisteransTarafah,Muallagah.S.11.AuchüberdeuNamendeshoch-stenGottesderzarathustrischenReligion,desabsolutgutenPrinzipsderselben,stelltMüllerinteressanteUntersuchungenan.BeiunslautetdieserNamegewöhnlichOrmuzd(griecH.&amp;qo-fn'adrji),inderneuernFormbeidenParsenHormezd,inderalternForinaberundzwarindenKeilinschriftenAuramazdä,indenZendbüchernmeistensAhurö-mazdäo.AuchhiersindeinegroßeAnzahlErklärungenvorhanden,vondenenabernurachtgrammatischmöglichsind.DieserednzirtMülleraufzwei,vonwelchenihmdieDeutung„großerWeiser"diepassendsteerscheint.

 Das Eidsteddfod , die jährliche Zusammenkunft der FreundeundBefördererderwallisischenSpracheistdiesmal(1865)inderStadtFlintgefeiertworden.UmmehrZugindieSacheznbringenundmöglichstvieleFreundederkeltischenNationa-litätherbeizuziehen,hattemanzwar„diealteuudherrlicheSvrachedesFürstenthums"auchjetztzurHauptsachegemacht,aberaucheinSchützenfestindasProgrammaufgenommennndPreisefürliterarischeOriginalarbeitenansgetheilt.DazukamnocheineAusstellungwallisischerGewerbserzeugnisse„voninWalesgestricktenwollenenStrümpfenbiszu'deuinWalesgeschnitztenHolzlöffeln".Mansieht,diekleinen,allmäligdemUntergangentgegenreifendenSprachenundNationalitätenhaltenundwehrensich,solangeesebengehenwill.

 Erdöl in Galizien . Europa wird wohl bald in deuStandgesetztwerden,seinenBedarfanPetroleumselberzubefriedigen.DiesesjetztsowerthvolleundfrühervernachlässigteProduktkommtinvielenGegendenunsersErdtheilsvor,inItalienz.B.amAbHangederApenninenimModenesischmundParmesanischen,inFrankreichbeiPezenas,inderKrim

Erdtheilen .

 bei - Kertfch , sodann in einzelnen Theilen von Deutschland . UeberdenReichthumGalizieusanEroölhabenwirschonfrüherim„Globus"Notizengebracht;jetztfindenwirineinemBerichtausMarseillemancheneueAugaben.EindortigesBlatt,der„Semaphore",weistdaraufhin,daßtäglichneueQuellenundBeckenentdecktwerden;dieGeognostenstellensystematischeNach-sorfchnngenanundkommennachnndnachinsKlareüberdiegeographischeBertheilungdesPetroleumsaufdemErdball(daßdasErdölauchinPersien,imaltenBabylonien,amKaspischeuMeer,iuChina,inHinterindien,inVenezuelagefundenwird,abgesehenvouNordamerika,wissenwirlängst).

 Zwischen den' beiden Petroleumbecken in Galizien und derMoldan-WalacheifindeteinZusammenhangstatt.DiesebeidenOelregionenbilden,strenggenommen,nureineeinzige,undsiewirddurchdieKarpathenbezeichnet.Ichhabe,sagtderBericht-erstatter,eineReisednrchGaliziengemacht,wofastalleTageneueFundevorkommen.DieOertlichkeiten,womandasOelentdeckthat,grnppirensichimSüdenderKrakau-LembergerBahnzwischenSandeezimWesten,DrohobyczimOsten,JastoimNordenundKamanezaimSüden.EinesehrreichhaltigeQuelleistganzneuerlich(Juni1865)beiRzepedzangebohrtworden;eswerdenabergewißbaldvieleanderenachfolgen,dennbicGalizierhabenjetztdasOelfiebersogutwie'dieAmerikanerundbohrenallenthalben,freilichzumeistiusehrroherWeiseundohneguteWerkzeuge;dochkommenjetztschonAusländermitKapitalundgutenGeräthen,undsowirdbaldAllesanderswerden.DiebisjetztbekannteOelregionhateineLängevonetwa25undeineBreitevon6bis7deutschenMeilen,naheandreiMillionenMorgenFlächeninhalt,undessindnurerst25Oelwerkevorhanden,diewährendderletztver-slossenendreiJahreentstanden.DieOelregionziehtsichvonDrohobycznachderMoldauhin.vonNordwestnachSüdost,durchdieBukowina.AusderBertheilungderOelquelleuergibtsich,daßeingroßerunterirdischerSpaltvorhandenist,welcherEuropaetwainderLinievondenMündungenderOderbiszujenenderDonaudurchzieht.AufdieserLiniewerdendieSalzwerkevonWieliezka,Bochnia,Stavasol,Drohobycz,DelatinundSolkabearbeitet.DasletztereliegtinderBukowina,unweitdermoldauischenGrenze,nnddortkommt,wieinDrohobycz,Petro-lenmnebendemSalzevor;beiStavasolinGalizienistdas-selbederFall.MeineBeobachtungeninGalizienführenmichzuderAnnahme,daßgroßeunterirdischeReservoirsvorhandensind,welchevoudenbituminösenAuswürfen,dietiefausdemInnernderErdekommen,Nahrnngerhalten.Da,woPetro-leuminjüngerenFormationenauftritt,wieinGalizien,liegtesgewöhnlich100bis150Fußtief.

Der Handelsverkehr Großbritanniens und Irlands 1864

ist beträchtlicher gewesen als iu irgend einem frühern Jahre .UngeachtetdieEinfuhrzöllewährendderletztverflossenensiebenJahrebeträchtlicheReduktionenerfahrenhaben,ergebensichdochfür1864mehrals24Mill.Pf.St.Zolleinnahme.JeniedrigerdieZöllegesetztwurden,umsogrößerwarderErtrag.FolgendeZiffernredendeutlichgenug:

Einfuhren . Ausfuhren .

1862 . . . 225 , 700 , 000 Pf . St . . . . 166 , 100 , 000 Pf . St .

186» . . . 248 , 000 , 000 „ . . . 196 . 900 , 000

1864 . . . 274 , 800 , 000 „ . . . 212 , 600 , 000 „

 Frankreich hat 1864 an Gold und Silber aus Englandfür9,921,524Pf.St.bezogen.

 Die Einfuhren aus Amerika betrugen 1861 für 49 , 400 , 000Pf.St.,imJahre1864nur17,900,000Pf.St.

 Während der Wiedererp ort von ausländischen uudColonialgütern1861erst34,529,684Pf.St.betrug,warderselbe1864aufdieungeheureSummevou52,240,240Pf.St.gestiegen.

 Großbritannien bezog an Wein aus Spanien 7 , 770 , 887 ,Portugal3,344,871undansFrankreichnur2,723,200Gallonen.DasschwereGetränkfindetaufdernebligenInselmehrLieb-Haberalsdasleichtere.

 Die Abgaben von Rauch - und Schnupftabak in Groß -britannieuhabenfürdasJahrvom31.März1864bisdahin1865dieungeheureSummevou6,115,997Pf.St.16Schill.1Pennyabgeworfen.
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